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Zwiſchen haupt und Stichwahl
Terminsbeſtimmungen und Annahme Erklärungen

Es dürfte nicht allgemein bekannt ſein und zu den
vielen Wahlkurioſitäten gehören daß weder das Wahlgeſetz
noch das Wahlreglement Stichwahlen kennt Dieſer
Ausdruck findet ſich nirgends Die Vorſchrift heißt viel
mehr Hat ſich eine abſolute Stimmenmehrheit nicht heraus
geſtellt ſo hat der Wahlkommiſſar die Vornahme einer
engeren Wahl zu veranlaſſen

Der Termin für die engere Wahl iſt von dem behöcrd
lich ernannten Wahlkommiſſar feſtzuſetzen und darf nicht
länger hinausgeſchoben werden als höchſtens 14 Tage nach
der Ermittelung des Ergebniſſes der erſten Wahl Dieſe
Beſtimmung wird häufig mißverſtanden Unter der Er
mittelung des Wahlergebniſſes iſt nämlich nicht die vor
läufige des Wahltags 12 Januar ſondern die amtliche
des vierten Tages nach der Wahl 16 Januar gemeint Die
Stichwahl kann alſo ſpäteſtens am achtzehnten Tage nach
der Hauptwahl d i am 30 Januagr ſtattfinden ja unter
Umſtänden noch ſpäter nämlich wenn die amtliche Ermitte
lung des Wahlergebniſſes am vierten Tage nach der Haupt
wahl nicht zum Abſchluß gelangen ſollte Ein einheitlicher
Stichwahltag iſt diesmal im Reiche nicht vereinbart worden
Das Großherzogtum Baden hat den 20 Januar Heſſen und
Württemberg den 22 Januar gewählt ebenſo Elſaß Lothrin
gen Die preußiſche Regierung dagegen hat den Wahl
kommiſſaren anheim geſtellt die Stichwahl zwiſchen dem 20
und 25 Januar anzuſetzen den 23 und 24 Januar aber
freizulaſſen weil ſonſt die amtliche Ermittelung des Wahl
ergebniſſes der vierte Tag nach der Stichwahl auf Kaiſers
Geburtstag 27 Januar oder auf einen Sonntag 28 Ja
nuar fiele Die Stichwahl findet jedenfalls auf denſelben
Grundlagen und nach denſelben Vorſchriften ſtatt wie die
Hauptwahl Die Wahlbezirke die Wahllokale und die
Wahlvorſteher bleiben unverändert Auch dieſelben Wähler
liſten ſind anzuwenden wie bei der Hauptwahl Die Liſten
ſind zu dieſem Zwecke von den Wahlakten zu trennen und
den Wahlvorſtehern zuzuſtellen Eine wiederholte Aus
legung und Berichtigung der Liſten findet nicht ſtatt Es
kann alſo niemand nachträglich noch Aufnahme in die Liſten
finden Zwiſchen der Hauptwahl und der engeren Wahl iſt
nach einer Entſcheidung des Reichstages die Verbreitung
von Stimmzetteln und Flugblättern ohne polizeiliche Er
laubnis geſtattet

Zwiſchen der Hauptwahl und der Stichwahl ſpielt ſich
auch der wichtige Vorgang der Annahme Erklärun
gen der im erſten Wahlgang gewählten Abgeordneten ab
Jeder Gewählte iſt nämlich nach der Vorſchrift des Geſetzes
von der auf ihn gefallenen Wahl durch den Wahlkommiſſar
in Kenntnis zu ſetzen und zur Erklärung über die Annahme
der Wahl ſowie zum Nachweiſe aufzufordern daß er auch
wirklich wählbar war nämlich 25 Jahre alt und ſeit minde
ſtens einem Jahre deutſcher Reichsangehöriger Annahme
unter Proteſt oder Vorbehalt ſowie das Ausbleiben der
Erklärung binnen acht Tagen von der Zuſtellung der Be
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einzutreten

nachrichtigung gilt als Ablehnung Eine Form für die Be
nachrichtigung iſt nicht vorgeſchrieben ſie wird deshalb
ſchriftlich mündlich oder ſchließlich auch auf telegraphiſchem
ja ſogar telephoniſchem Wege erfolgen können Vorzuziehen
wird des Nachweiſes halber jedenfalls ſchriftliche Benach
richtigung oder ſolche zu Protokoll ſein Jm Königreich
Bayern z B hat man dafür beſtimmte Formulare Der
Nachweis der Wählbarkeit iſt für den rechtlichen Erwerb der
Reichstagsmitgliedſchaft zunächſt nicht weſentlich d h er
kann wenn die Wählbarkeit beſtritten werden ſollte noch
nachträglich erbracht werden Ueberhaupt ſchaden Wahl
proteſte zur Erhebung einer Wahlanfechtung iſt jeder
Reichstagwahlberechtigte berechtigt zunächſt nicht Da
rüber entſcheidet erſt ſpäter der Reichstag ſelbſt Wie iſt es
aber mit der Annahme Erklärung Es kann vorkommen
daß die Annahme Erklärung ohne Verſchulden des Gewähl
ten verſpätet beim Wahlkommiſſar eintrifft z B wegen
einer Verkehrsſtörung eines Verſehens der Poſt und der
gleichen oder daß der Gewählte durch Krankheit Abweſen
heit oder andere zufällige Umſtände an der rechtzeitigen Ab
ſendung behindert war ohne daß die achttägige Friſt erheb
lich überſchritten worden iſt Soll nun der Reichstag ge
nötigt ſein eine im übrigen unanfechtbare Wahl deshalb
zu kaſſieren weil die Annahme Erklärung wegen ſolcher Ur
ſachen erſt am neunten oder zehnten Tage beim Wahlkom
miſſarius eingetroffen iſt Dieſe Frage iſt von keinem Ge
ringeren als dem berühmten Rechtslehrer Laband auf
geworfen worden Selbſt das Zivilrecht läßt doch vielfach
bei Friſtverſäumniſſen eine ſog Wiedereinſetzung in den
vorigen Stand zu und bei Kaſſierung einer Reichstagswahl
handelt es ſich doch nicht bloß um das Recht des Gewählten
ſondern um die Koſten Mühen und politiſchen Kämpfe die
mit der Veranſtaltung einer neuen Wahl verknüpft ſind
Jedenfalls iſt der durch die Wahlkommiſſion Verkündete
gleichviel ob er der wirklich Gewählte iſt oder nicht ſo lange
Abgeordneter bis der Reichstag ihm dieſe Eigenſchaft ab
ſpricht Es kann demnach kein anderer mit der Behauptung
daß er der richtig Gewählte ſei als Abgeordneter auftreten
Die Verkündung hat alſo nicht nur den Sinn eine vor
läufigen Feſtſtellung des Wahlergebmtiſſes in der Art daß
wenn etwa ſpäter der Reichstag den betr Abgeordneten
zurückweiſt die Sache rechtlich ſo angeſehen werden müßte
als ob er nie Abgeordneter geweſen wäre Jm Gegenteil
er iſt Abgeordneter und hört erſt durch Reichstagsurteil auf
es zu ſein Man ſieht daraus wie wichtig das richtige
Funktionieren der Wahlmaſchinerie jetzt zwiſchen Haupt und
Stichwahl iſt
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Front gegen rechts in Mecklenburg
Roſtock 14 Januar

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Liberalen Wahlver
eins be der Mecklenburg gibt ſoeben die Stichwahlparole aus
Sie ſtellt feſt daß in 5 Wahlkreiſen Liberale in Stichwahl
ſtehen und zwar 3 Forttſchrittler und 2 Nationalliberale
Die Erklärung fährt dann fort Wir fordern unſere Freunde
auf mit ganzer Energie für die Wahl unſerer Kandidaten

Ueber die 2 Wahlkreiſe wo die Liberalen aus

Feuilleton

Otftomar Enking
Von Profeſſor Ferdinand Gregori Mannheim

Als Ottomar Enking ſich zuerſt des künſtleriſchen Herz
Hlages bewußt wurde ſtrebte er einer Kunſt zu die für den
andwerklichen Fleiß kein gutes Wort übrig hat in der ein

einzelner immer Torſo bleibt und wo die Dauerbarkeit ein
nding iſt Er wollte Schauſpieler werden Jn Kiel und
men und StuttgartBerg ſchlug er ſich mit eifrigem Be

e ken um ein Phantom das der ſchönen Gegenſtändlichkeit
e Weſens ſo gar nicht gemäß war Wenigſtens waren
e Gegenſtände des Theaters nicht die ſeinen Das Gummi

aſchichal von jeder Hand willkürlich gedrückt und geſchleu
ert zu werden von jeder Wand an die er ſtößt in graziöſem

tig abzuſpringen um wieder an den Ausgangspunkt zu
uczukehren war ſeine Sache nicht Wo man ihn hinſtellte
ne er feſt und mühte ſich das Beſte was in ihm vorging

Geſichtsausdruck zu vechehlen Er verachtete den Erfolg
et arg wohl den Weg zum Erfolg den gerade die Bühne

e

gl Und Krankheit kam die Zeit zur Beſinnung Er ver
ſie ſich mit anderen und merkte daß er ſchreiben müſſe um
ür auszuſprechen So entſtanden die erſten zaghaften Skizzen

dde e er 1895 einen Verleger fand Er brauchte Muße
bein doch eine geordnete Zeiteinteilung und erkannte daß
Rol Theater immer mehr Zeit daraufging je kleiner die
Redaß waren und er ſpielte die kleinen So wurde er
agſteur in Kiel in Köln in Wismar in Dresden Die

d igkeit mit der er Menſchen und Händel betrachtete ſchuf
er i ſtille Freunde und die wohlwollende Jronie die
ſelbſt ſede Schwäche der Abonnenten aufbrachte machte ihm

ſefn Amt erträglich Mit der Kleinheit der Stadt wuchs
6 Ottomar Enking ſpricht am 22 Januar in dem Vortrags

nd Literarifſchen Geſellſchaft in Halle
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nicht losgelaſſen wenn er auch ſeit vielen Jahren ſchon in
Dresden wohnt Die Oſtſee und die Einfamilienhäuſer ſind
ſeine Heimat ſind ſein Ziel

Er erzählt und ſeine Technik iſt deutſch Er geht nicht
wie Maupaſſant auf kontinuierliche Jlluſion aus Er weiß
daß man ab und zu die Lektüre unterbricht und wieder ein
mal Titel und Verfaſſer vor die Augen kriegt So tritt er
zwiſchen Leſer und Erzählung und fagt ihm daß er ihn führe
Seine Hand iſt gelinde ſie umkrallt nicht wie die Edg Allan
Poes unſere Gelenke daß ſie knirſchen und verſagen Sie
berührt leiſe unſere Finger und magnetiſche Ströme ziehen
uns ihm nach Er ſucht gern die engen Gaſſen auf ſteigt be
dächtig ſchmale Stiegen hoch und ſieht lieben Leuten ohne daß
ſie es merken bei der Arbeit und beim Eſſen zu Und ihre
Herzen klopft er ab ob drin auch fa recht viel Liebe ſei Denn
Liebe hat s ihm angetan glühe ſie nun fürs Vaterland für
die Mutter für den Gatten oder fürs Kind Sonn und Feſt
tags aber nimmt er uns mit aufs Dampfbont oder in den
patriotiſchen Verein Und überall gibt s viel für uns zu lachen
und zu lächeln Alte und funge Lehrer und Pfarrer Beamte
und Krämer Künſtler und Gymnaſiaſten vor allem aber nicht
allzu ſchöne und allzu funge Mädchen die an ihrer Zurück
haltung ſchwer tragen bevölkern ſeine Städte und einſamen
Gutshöfe Oftmals kommt etwas wie Dumpfheit in dieſe
niedrigen Stuben da bläſt dann die Liebe die ins Freie

Höhe ſtrebt wie ein friſcher Seewind durch Tür und
Fenſter

Als ihn noch niemand recht kannte führten ſchon Ragna
Svanoe und Nis Nielſen ſeine Kunſt guf einen freund
lichen Mittelgipfel Schlankſch lena Johann Rolfs und
Jkariden waren nicht gle chmäßig durchgearbeitet hattendafür aber Partien tenders Kinderſzenen die ihm da

mals noch näher lagen als heute von höchſter Vollendung
Erſt im Jahre 1903 ſchlug ein Werk mit entſcheidender Kraft
ein und nun blieb es nie mehr bei der erſten und zweiten
Auflage es kam zu zehn Die Lebensgeſchichte der Familie
P C Behm ſchrieb er auf die denn auch Enkings künſtleriſche
Art in ihrer reinſten Form darſtellte Ein Kleinſtadtidyll
mit allen Reizen ernſter und heiterer Stimmung wie nur

Aber Enking komponiertWilhelm R es gekonnt hat

ſein Selbſtvertrauen Kiel und Wismar haben ihn innerlich

gefallen ſind und Konſervative mit Sozialdemokraten in Stich
wahl ſtehen heißt es Angeſichts unſerer empörenden Ver
faſſungszuſtände muß es wie bei der Hauptwahl ſo auch bei
der Stichwahl heißen Keine Stimme einem Kon
ſervativen Die Erklärung haben unterſchrieben
Konrad Wilbrandt und Dr Witte Wilbrandt iſt
der Bruder des verſtorbenen Dichters Adolf Wilbrandt

Karlsruhe 14 Januar
Jn keinem anderen Bundesſtaat hat ſich der Liberalismus

ſo erfolgreich durchzuſetzen vermocht wie in Baden wo er jetzt
einig und geſchloſſen gegen das Zentrum und die Konſervativen
vorging Statt der 7 Mandate wie bisher hat das Zentrum
nur noch 4 in der Hauptwahl zu behaupten vermocht und es
iſt in 5 Wahlkreiſen nämlich Konſtanz Donaueſchingen Lör
rach Freiburg und Offenbach alſo in gutkatholiſchen
Gegenden in ausſichtsloſe Stichwahlen mit den Liberalen
gedrängt worden die hier mit ſozialdemokratiſcher Wahlhilfe
dem Zentrum die Mandate abnehmen bezw ihren Sitz in
Konſtanz und Lörrach behaupten werden Pforzheim
haben die Liberalen allerdings mit Hilfe des Zentrums den
Sozialdemokraten abgenommen das Zentrum hat die Liberalen
hier aber nur unterſtützt um durch den Verluſt von Pforzheim
die Sozialdemokratie als Großblockpartei zu vergrämen und
es wird weiterhin in Karksruhe aus ähnlichen Gründen
den Liberalen das Mandat zuwenden helfen ohne daß die
Sozialdemokratie den Liberalen ernſtlich böſe ſein und des
halb die Stichwahlbilfe in den Oberländer Wahlkreiſen wird
verſagen können Die Sozialdemokraten werden dann aller
dings in Baden nur das eine Mannheimer Mandat beſitzen
Die Liberalen ſiehen außerdem in dem leicht von ihnen
zu behauptenden Heidelberg und zwar mit 4000 Stim
men Vorſprung in der Stichwahl gegen die Sozialdemokraten
Sie werden vorausſichtlich zu dem bereits gewonnenen Pforz
heim noch 7 Mandate aus den Stichwahlen herausholen
Baden iſt trotz der ſchweren Zeiten die der Liberalismus dort
durchzumachen hatte das klaſſiſche Land des Liberalismus ge
blieben

Köln 14 Januar
Eine über die Stimmung der nationalliberalen Partei

in der Rheinprovinz gut unterrichtete Perſönlichkeit erklärte
über die von dieſer Partei zu befolgende Wahltakt k bei der
kommenden Stichwahl daß die endgültige Beſtimmung über
die Wahlparols zwar von den Entſchließkungen der Berliner
Parteileitung abhänge die Dienstag zuſammentrete es ſei
indes zu berückſichtigen daß hei 64 Stichwahlen die National
liberalen 41 Mandate gegen die Sozialdemokraten zu vertreten
hätten Wahrſcheinlich werde bei der Parole keine direkte
Begünſtigung der einen oder anderen Partei ausgeſprochen
Die freiſinnige Volkspartei ſowie die demokratiſche Partei
würden hier entſchloſſen für die Sozialiſten eintreten damit
das Kölner Zentrumsmandat an dieſen verloren gehe

Eifenach 14 Januar
Die rechtsſtehenden Parteien des Wahlkreiſes Eiſenach

Dermbach haben nach der Niederlage ihres Kandidaten ſofort
beſchloſſen in der Stichwahl zwiſchen dem Nationalliberalen
und dem Sozialdemokraten geſchloſſen für erſteren einzu
treten

Sreslau 14 Januar
Jm Wahlkreiſe Bresſau Oft foll die Stichwahl zwiſchen

Stadtrat Dr Grund Breslau nationalliberal und Ar
beiterſekretär Bauer Berlin Sozialdemokrat am 22 Jan

weniger Kadenzen hinein und ſpricht deshalb zu einem größeren
Kreiſe Ueber Patriarch Mahnke gelang Enking faſt plös
lich ein Rieſenſchritt Die Darnekower nannte er ſeine erſte
Stiliſierung Eine geradezu eherne Schilderung einfacher
Menſchen die zwar nicht ins breite Leben der Geſchichte ein
greifen aber uns dennoch die Züge alter Königsageſchlechter
nahe br ngen Dieſer Ausflovg in die heroiſche Landſchaft der
Menſchheit blieb zwar vereinzelt aber ſeine Segnungen
wirkten fetzt auf die Kleinſtadtromane hinüber Wie Truges
ſeine Mutter ſuchte hatte den erſten und bedeutſamen Ge
winn davon Wie man von Gerhart Hauptmanns Fuhr
mann Henſchel ſagen konnte es ſei klaſſiſcher Naturalismus
ſo vereinigt ſich in Enkings Truges die ſorgfältigſte Detail
kunſt mit großzügiger Kompoſition Jn den Darnekowern
war ihm das Geheimnis der inneren Form aufgegangen der
rhythmiſierten und doch gleichmäßigen Gliederung und dieſe
Entdeckung machte den Truges und auch ſein letztes Werk den
Kantor Liehe zum Kunſtwerk ohne Tadel e Verteilung

des Stoffes leidet nicht mehr an Knoten und Nähten ſie iſt
glatt verbreitet um mit Grillparzer zu reden Ohne die
Schule der Darnekower wäre vielleicht die lapidare Schilde
rung der Eckernförder Schlacht in Truges nicht ſo voll
kommen geworden Enking hat darin den weiblichen Einſchlag
ſeines Weſens mit großer Kraft ausgeſchaltet und nur ſo
kannte die Heldentat von Männern ihr dichteriſches Gegenſtück
finden Zwiſchendurch züngelte einige Male ſein Theater
drang auf Mit ſeiner Koggenſtädter Komödie Das Kind
hatte ihm denn auch das Kleine Theater in Berlin und
andere Bühnen einen Erfolg bereitet der dem Schauſpieler
Enking nie beſchieden geweſen iſt Das Stüct hat trotz ſeiner
faſt epiſchen Behaglichkeit in vortrefflicher Darſtellung durch
die ihm innewehnende Herzenswärme Tauſende und Aber
tauſende entzückt und man ſprach mit Recht von einem endlich
gefundenen neuen Wege zum Volksftück Das der Dichter für
die Geſamtheit ſeines ſchriftſteſleriſchen Wirkens das Keuer
dings auch die Deutſche chterGedächtnis Stiftung gewürdigt

hat vom Kuratorium der Bauernfeld Stiftung im vergangenen
Jahre mit dem Preiſe ausgezeichnet worden iſt mag für En
king eine heſcheſdene Genugtunng geweſen ſein eie Ehre ſür
die Stiftung ſelbß

ne
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Auf die,em Bilde fällt zunächſt das ſtarke Anwachſen der
Sozialdemokratie in die Augen 66 Mandate haben ſie auf
den erſten Anlauf genommen und ſind noch 118mal an Stich
wahlen beteiligt von denen mindeſtens die Hälfte ausſichts
reich iſt Das Zentrum dürfte aus den Wahlen nur um ein
paar Sitze geſchwächt hervorgehen Offenbare Verluſte haben

ſtattfinden Wähler die bei der Hauptwahl für den
Kandidaten der demokratiſchen Vereinigung Pred ger Tſchirn
geſtimmt haben werden für Bauer die Konſervatiren für
Dr Grund ſtimmen Das Zentrum hat noch keinen Beſchluß
gefaßt

München 14 Januar
Der große Landesausſchuß der bayeriſchen Liberalen tritt

heute zu einer Beratung wegen der Stichwahlen zuſammen
Bochum 14 Januar

Der Stichwahlkampf im Bochumer Rieſenwahlkreiſe wird
außerordentlich heftig werden Die ſozialdemokratiſche Partei
die ihr Mandat von den Bürgerlichen ernſtlich bedroht ſieht
läßt bis zur Stichwahl eine tägliche Kampfſchrift in mehr als
100 000 Exemplaren im ganzen Wahlkreiſe verbreiten Heute

fand im Schützenhof eine von etwa 6000 Perſonen beſuchte
Verſammlung der Nationalliberalen ſtatt worin der vor
kurzer Zeit im Bergbau verunglückte Kandidat Heckmann
perſönlich erſchien Er betrat an Krücken den Saal und er
ſtieg ſpäter unter brauſendem Beifall das Podium um ſein
Programm darzulegen Der chriſtliche Gewerkſchaftsſekretär
Schneider und zwei chriſtlich ſoziale Varteimänner for
derten zur Unterſtützung Heckmanns auf Am nächſten Sonn
tag halten ſowohl die Nationalliberolen wie auch e Sozial
demokratie im Schützenhof Verſammlungen ab in denen be
kannte Parteiführer ſprechen werden Jn der ſozialdemo
kratiſchen Verſammlung ſpricht Fiſcher oder Dr David

Mannheim 14 Januar
Die Meldung daß die Wahl Baſſermanns in Sagrbrücken

durch ein Kompromiß geſichert ſei iſt wie Herr Baſſermann
erklärt unrichtig und beruht anſcheinend auf einem Wahl
manöver

Pofen 14 Januar
Der doppelt gewählte Graf Mielzynſki legt das

ſichere oberſchleſiſche Mandat nieder

Die Wahlen in Sach en
Aus Dresden meldet uns ein Privattele

gramm
Jm Wahlkreis Dresden Altſtadt unterſtützt das

Zentrum bei den Stichwahlen den rechts national
liberalen Kandidaten Dr Heinze

Jn Sachſen gewannen bei den Hauptwahlen die
Fortſchrittliche Volkspartei 29000 Stimmen die
Sozialdemokraten 100000 die Konſervativen
verloren 4380 die Nationalliberalen 19000 die
Antiſemiten 21500 Stimmen

Deutsches Reich
Zum Zuſammentritt des Landtags

Der preußiſche Landtag tritt am heutigen Montag nach
einer W von 656 Monaten wieder zuſammen Er wird

ch zunächſt aber noch nicht poſitiver Arbeit widmen ſon
ern nur den neuen Staatshaushaltsetat und

die entgegennehmen und nach der
Neuwahl ſeiner Präſidien bis nach den Reichstagsſtichwahlen
vertagen Die erſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes in der
der Finanzminiſter den Etat einbringt findet um 26 Uhr
ſtatt die zweite Sitzung des Abgeordnetenhauſes zur Vor
nahme der Präſidentenwahl wird um 5 Uhr beginnen Das
Herrenhaus wird um 3 Uhr die m v r vornehmen
und am nächſten Tage dem 16 d noch eine kurze geſchäftliche Sitzung abhaiten

Jm Abgeordnetenhauſe werden als Präſidium in Vor
ſchlag gebracht werden die Herren v Erßg Dr Porſch
Dr Krauſe im Herrenhauſe die Herren v Wedel Piesdorf
v Becker Frhr v Landsberg Steinfurt Das Abgeordneten

dürfte ſich bis zum 25 reſp 30 d Mts das Herren
dagegen auf unbeſtimmte Zeit vertagen

Eine engliſche 5timme zu den Wahlen
Zu den deutſchen Wahlen äußert ſich von den engliſchen
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die konſervativen Parteien Konſervative Sperr

ertſchaftliche Vereinigung eformpartei Bund der Land
wirte erlitten Bei den liberalen Parteien werden erſt die
Stichwahlen beweiſen ob ſich ihre Zahlen verhältniſſe weſentlich
verſchieben werden Auch die Polen dürften ſich auf ihrem
früheren Status halten

den die Wahlen keinen Einfluß ausüben meint die Zeitung
wohl aber auf die n Entwickelung des deutſchenReiches Der ſchwarzblaue Block ſei anderen aber nicht

erſchüttert Feſter als je ſiehe der Turm des klerikalen Zen
trums Ohne die Klerikalen könne die Regierung keine
ſolide antiſogial demokratiſche Mehrheit mehr zuſammen
bringen Vom fortſchrittlichen Standpunkt aus betrachtet
hätten die Wahlen verſagt Aeußerſt intereſſant ſei daß
die Sozialdemokraten ber den Stichwahlen noch in 109 Wahl
kreiſen kämpfen Die Frage ſei jetzt Werden die National
liberalen und die Fortſchrittler für die äußerſte Linke und

n die Konſervativen und Klerikalen ſtimmen oder
ni

Die dent ſchen Wahlergebniſſe in Frankreich
Von unſerm Pariſer Korreſpondenten

S Paris 15 Jan
Von zwei Geſichtspunkten aus betrachtet man in hieſigen

politiſchen Kreiſen die bisherzgen Reichstagswahlergebniſſe
in Deutſchland und auch die kommenden Stichwahlen

Man fragt Wird ſich in abſehbarer Zeit eine Art Hege
monie des deutſchen Sozialismus auf dem Kontinent fühlbar machen und welche Foigen für die weitere Entwicklung

des franzöſiſchen Sozialismus könnte ſolche deutſche Füh
rung zeitigen 2 Werden die deutſchen Sozialiſten un
eachtet ihres numeriſchen Anwachſens im Reichstag fernerßin ohne nennenswerten Einfluß auf den Kurs in der aus

wärtigen Politik bleiben
Mit der Beantwortung der erſten Frage ſo wird hier

ausgeführt 77 man zuwarten bis der für nächſten Monat
nach Lyon einberufene Kongreß der in Gemeindeämtern

en Sozialiſten Frankreichs dazu Stellung genommen
at

Die zweite rege gibt dem Journal Debats und an
deren Blättern Anlaß zu begründen warum die deut
ſchen Sozialiſten andere Ziele verfolgen
müſſen als die ausſichtsloſe Einmiſchung in die deutſchen
auswärtigen Angelegenheiten Der Temps findet es
liege ein gewiſſer Treſt für Frankreichs Staatsmänner in
dem Bewußtſein daß auch ihre Kollegen im Nachbarlande
a ſchwere Aufgaden der Jnnen und Außenpolitik geſtellt

eien

Keine Wahlbeeinfluſſung
Der Täglichen Rundſchau wird folgendes ergötzliche

Geſchichtchen aus dem Wahlkampf erzählt
Jn einem ramg konſervativen Wahlkreis Norddeutſch

lands führte ein Fabrikbeſitzer bei einer nationalliberalen
Wahlverſammlung den Kandidaten als ihm befreundet ein
Nach deſſen Wahlrede nahte ſich dem Fabrikanten ein Bäuer
lein mit den Worten Na nu könnte Sieunsooch
n Achtel Bier ſpendieren Darauf dieſer Das

täte ich ja du Frage aber das darf ich doch nicht das
wäre ſa Wahlbeeinfluſſung Da meinte das Bäuerlein
treuher t Wenn s wegen dem iſt dann können Sie es gut
tun r wählen Jhren Freund ja doch nicht

Hof und Perſonglnachrichten
Das S Heinrich gab Sonnabend abend im

königlichen Schloſſe zu Kiel einen Ball für die ſchleswig hol
ſteiniſche Ritterſchaft Unter den Gäſten befanden ſich vornehmlich
Vertreter der alteingeſeſſenen Adelsgeſchlechter der Provinz ſo
Vertreter der Grafenſamilie Rantzau Reventlow Platen Haller
mund Walderſee und Moltke ſowie der Familie v Bülow v Buch
waldt und v Ahlefeldt Für die Deckoffiziere Unteroffiziere und
Mannſchaften des in Kiel zum Beſuch weilenden ſchwediſchen
Pangerſchiffes Oskar II fand gleichfalls Sonnabend abend eine
ron den Kieler Marinebehörden veranſtaltete große Feſtlichkeit
ſtatt Jn dem Etabliſſement Waldwieſe dem größten Lokal
Kiels fand zunächſt eine Abendtafel für 800 Perſonen ſtatt Dann
folgten eine Theatervorſtellung und ein Feſtball

Das Kabinett Poinrarö
Die franzöſiſche Miniſterkriſis nähert ſich ihrem

Ende Poincaré wurde mit der Bildung des Mini

ſteriums betraut Die offizielle Zuſammenſetzung des
Miniſteriums wurde ſchon Sonnabend nacht ausgegeben

Paris 14 Jan
Die offizielle Zuſammenſetzung des Miniſteriums wurde

um 10 Uhr abends ausgegeben Sie iſt folgende Miniſter
präſident Poincars Auswärtige Angelegenheiten
Poincars Juſtiz Briand Krieg Millerand
Jnneres Steeg Marine Delcaſſé Kolonien Le
brun Finanzen Clotz Arbeit Leon Bourgeois
öffentliche Arbeiten Dupuy Handel Viviani öffent
licher Unterricht Guiſthau

Senator Poincars hat die perſönliche Befriedigung
einem Kabinett vorzuſtehen in welchem zwei ehemalige
Miniſterpräſidenten Bourgeois und Briand und
drei für die Leitung der Staatsgeſchäfte reif erklärte Poli
tiker Millerand Delcaſſe und Dupuy Portefeuilles ange
nommen haben Schon tritt man auch wieder mit der aus
den Glanzzeiten Gambettas und Waldeck Rouſſeaus ſtam
menden Bezeichnung das große Kabinett hervor
Ein ſolcher Ehrenname will allerdings verdient wer
den und die nüchternen Beurteiler finden daß ſchon die
erſten der Erledigung harrenden bedeutenden Aufgaben
nämlich die Wahlreform und die Solidarität der künftigen
Regierung ſchwere Anforderungen ſtellen könnten
Jn dieſem Punkte wird entweder Poincaré ſich zu den An
ſchauungen Briands der bekanntlich ein eigenes Wahl
programm ausgearbeitet hat und unverbrüchlich daran feſt
hält bekennen müſſen oder die Solidarität geht in die
Brüche Man wird ſelbſtverſtändlich dieſe Schwierigkeiten
fürs erſte durch die vorſichtige Faſſung der dem Parlament
zu unterbreitenden miniſteriellen Erklärung zu umgehen
wiſſen um Zeit zu gewinnen Unter günſtigeren Vorzeichen
kündigt ſich die Stellungnahme des Kabinetts zu den Fragen
der auswärtigen Politik an Staatsmänner wie
Bourgeois und Poincarés ſind nicht nur geeignet eine von
perſönlichen Jntrigen freie Auslandspolitik zu be
ginnen ſie ſchulden es auch ihrem großen Ruf die Unter
ſchrift Frankreichs auf den vorhandenen Staatsverträgen
loyal zu vertreten und ſich gewagten Abenteuern

fernzuhalten Die ernſteſte Gefahr die dem Kabinett
droht kommt von den Radikal Sozialiſten aus deren Reihen
noch kein Mitglied ins Miniſterium berufen wurde

Die wichtigſten Aufgaben des neuen Miniſteriums be
ziehen ſich von den Marcrkko Schwierigkeiten mit Spanien
abgeſehen auf innerpolitiſche Fragen Die parlamentariſche
Erledigung des Marokko Abkommens mit Deutſchland iſt nur
noch eine Formſache Zwar fiel Herr de Selves und in wei
terer Folge das Miniſterium Caillaux im Laufe der Sencts
debotte über dieſes Abkommen aber die Pfeile die in der
Debatte abgeſchoſſen wurden richteten ſich mehr gegen die Per

der niſter als gegen den Jnhalt des Vertrages ſelbſt
eſſen ſchließliche Annakme auch im Senat nicht bezweifelt

wird Nach dieſer Richtung hin iſt der äußere Horizont ſo
gut wie ungetrübt Eine auswärtige Geföhrdung Frankreichs
die den Zuſammenſchluß der nationalen Kräfte und die Ein
ſetzung eines großen Miniſteriums als Rettungsanker ge
bieteriſch erheiſchen würde liegt nicht vor Zu beſeitigen ſind
die Mängel im inneren Stastsleben die ſich in den letzten
Monaten zum Schrecken aller Patrioten mehr als ſonſt offen
bart haben Hierzu gehört auch die Desorganiſation in ſaſt
allen ſtaatlichen Betr eben namentlich in den Verkehrs
anſtalten und trotz der Beſchönigungen des Herrn Del
caſſs in der Kriegsmarine

Ausland

Sir Grey kann gehen
D London 15 Jan

Die liberale Wochenſchrift Nation greift Sir Edward
Greys auswärtige Politik wegen ihrer Voreingenom
menheit gegen Deutſchland an Er habe ſagt das
Blatt alles geopfert nur ſein Vorurteil nicht er habe alles
geduldet nur keine friedliche Verſtändigung
er habe jeden europäiſchen Appetit geſättigt und jeden
Handel abgeſchloſſen nur nicht mit Deutſchland Die
öffentliche Meinung verlange einen an
deren Miniſter des Auswärtigen der Frieden
Europas ſei von ſolchem Wechſel bedingt Auch das unio
niſtiſche Blatt Outlook richtet Angriffe gegen das auswär
tige Amt

Das ſpaniſche Kabinett demiſſioniert
V Madrid 15 Jan

Das geſamte Kabinett Canalejas hat demiſ
ſioniert König Alfons erſuchte geſtern nachmittag den
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An godekret des einzigen noch nicht zur Begnadigung

vorgeſchlagenen Verurteilten im Guilleraprozeh
zver vorzulegen Die ſechs anderen in dieſem Prozeß

u Tode verurteilten hatte der König vor wenigen Tagen
begnadigt Canlejas gab dem Wunſch des Königs nach
üherſandte aber gleichzeitig die Demiſſion des ge
ſamten Kabinelts

2

Madrid 15 Januar
Wahrſcheinlich wird das neue Kabinett wieder von Cana

lejas gebildet werden Canalejas war perſönlich der Vegna
digung nicht abgeneigt konnte aber mit ſeiner Anſicht bei
einigen Miniſtern nich durchdringen Jn der Oeffentlichkeit
wird das Vorgehen des Königs überall beifällig beurteilt
Siche auch Politik

Um den Halbmond
Das Seegefecht im Roten Meer

Der italieniſche Marineminiſter hat vom Kommandanten der
Seeſtreitkräfte im Roten Meere einen telegraphiſchen Berich
über den von uns ſchon gemeldeten Kampf bei Kunfida
erhalten Daraus geht hervor daß die türkiſchen Torpedoboote
das Feuer gegen den italieniſchen Kreuzer
Artig i re eröffneten der es erwiderte ohne ſich in einen
Nahkampf einzulaſſen Als bald darauf Garibaldino und
Piemonte herankamen entſpann fich zwiſchen den italieniſchen

Schiffen und den türkiſchen Kanonenbooten die von den Land
hatterien unterſtützt wurden ein heftiger Kampf der faſt
drei Stunden dauerte und erſt bei Einbruch der Nacht mit völliger
Manövrierunfähigkeit der feindlichen Schiffe endete Die Türken
verließen in völliger Unordnung die Schiffe von denen ſie einige
auf den Strand geſetzt hatten Die Jtaliener hatten keine Ver
luſte Am folgenden Morgen machten die Jtaliener die Kanonen
boote die ſehr ſtark beſchädigt waren durch Bombardement und
Feuer völlig unbrauchbar und nahmen die Jacht die unverſehrt
geblieben war in Beſitz Darauf wurde das Lager und ein
Schiff das unter türkiſcher Flagge fuhr beſchoſſen Der Feind
hatte Kunfida während der Nacht verlaſſen Die Beſatzungen
der Schiffe hatten Munition Materialien und Fahnen mit an
Land genummen wo ſie am Morgen von Schaluppen des Pie
monte in Beſitz genommen wurden Als Kriegstrophäen
wurden mehrere Kanonen Mitrailleuſen ein nautiſches Jnſtru
ment Schaluppen und Fahnen erbeutet Von den zerſkörten
Kanonenbooten hatte eins ungefähr 500 Tonnen und war mit
76 Mm und 37 Mm Geſchützen ausgerüſtet ein zweites hatte
350 Tonnen und führte 65 Mm und 25 Mm Geſchütze die fünf
übrigen hatten 200 Tonnen und 47 Mm und 35 Mm Geſchütze
Bei keiner Unkternehmung wurden Moſcheen oder Privat
wohnungen beſchädigt

Die Neutralität von Tunls
Gegenüber den von italieniſcher Seite erhobenen Bſchwerden

daß die tuneſiſchen Behörden die Neutralität zu Gunſten der
Türken verletzten und insbeſondere die Verproviantierung der
türkiſchen Streitkräfte von Tunis aus zuließen weiſt der Pariſer
Temps mit Recht darauf hin daß die Jtaliener auf dem

Seewege von Tunis nach Tripolis rieſige Proviani
ngen ſowie eine große Anzahl von Kamelen befördert

aben

Das Ende der Mandſchu Dynaſtie
Der Thron dankt ab

Nach langem Hin und Her gewinnt es immer mehr den
Anſchein daß die Mandſchu Dynaſtie ſich im Reiche des
Drachens nicht mehr auf dem ſo lange von ihr verwalteten
Throne zu halten vermag Die Republikaner haben doch eine
zu treffliche Organiſation auch iſt die Zahl ihrer Anhänger
zu groß als daß die kaiſerlichen Truppen den Thron gegen
ſie noch erfolgreich ſtützen könnten Juanſchikai hat alſo auch
nichts mehr erreicht und daß der ineſiſche Kaiſerhof ſelbſt
jetzt alles für verloren hält geht aus folgendem Telegramm
hervor

Peking 15 Jan
Der Thron iſt ſo gut wie entſchloſſen abzudanken

und ſich wegen der zunehmenden Unruhen in den Provinzen
ſo ſchnell wie möglich nach Jehol zurückzuziehen Die
Mandſchuprinzen das Volk und das Militär ſind mit der
Abdankung einverſtanden da nichts anderes
übrig bleibt Jn einer Zuſammenkunft der Leiter der Regie
rung wurden die Einzelheiten teilweiſe feſtgeſtellt

Die Glaubwürdigkeit dieſes Telegramms wird durch eine
ſpätere Meldung aus Peking erhöht die dartut daß das
chineſiſche Kaiſerhaus ſozuſagen nur noch um einen ehren
vollen Abzug beſorgt iſt

Peking 15 Januar
Eine neuerdings abgehaltene Verſammlung von Man

dichus aller Klaſſen iſt zu dem Schluß gelangt daß die Ab
ankung der Dynaſtie notwendig ſei um das Land vor einem

völligen Chars zu bewahren Die Mandſchutruppen und die
Mandſchubevölkerung in Veking haben ſich entſchloſſen ſich dem
chineſiſchen Volke anzuſchließen Die Kaiſerinwitwe hat ein
gewilligt zurückzutreten und Juanſchikai gebeten das beſtmög
liche Arrangement zu treffen in Vezug auf ihren und des
Zaiſers Unterhalt Telegromme aus den Provinzen melden
Fälle von Mord Raub und Vrandſtiftung und fügen hinzu
daß Hunderte von Frauen Selbſtmord begehen um Gewalt
tätigkeiten zu entrinnen

Rußland und die Mongolet
Gegenüber Meldungen auswärtiger Blätter daß Ruß

eumächtigt daß dieſe Meldungen vollſtändig unbegründet
ſind Es beſteht nicht die Abſicht neue Konſulate einzu
richten um die Zahl der beſtehenden zu vermehren noch ihre
Wachen zu verſtärken die in Urga 150 Mann in Kobdo
und Uljaſſutai je 25 Mann ſtark ſind

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 13 Jan

Debesgeſelſſchaft
Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 25jährige Kuhwärter Otto

Weinreich in Holzweißig führte in der Zeit vom September
bis November v J in Bitterf Id Delitzſch und in
Dörfern der Umgebung eine große Anzahl Diebſtähle
aus Er nahm auf ſeine Raubzüge Gehilfen mit haupt
ſächlich den gleichfalls vorbeſtraften 24jährigen Arbeiter W Lo h
bauer Dieſer war Ende Sept vom Militär entlaſſen worden
und hielt ſich nun längere Zeit arbeitslos in der Wohnung des
ihm bekannten Weinreich auf Er war ganz ohne Mittel und
auch Weinreich litt wie er vor Gericht weinend verſicherte
großen Mangel an Geld und Brot Frau und Kinder hatten
immer nichts zu eſſen und barmten mir die Ohren voll Die
beiden Freunde faßten daher den vermeintlich ſchlauen Plan ſich
durch gemeinſchaftliche Diebſtähle Geld und Nahrungsmittel zu
verſchaffen Auf ihren Streifzügen wollten ſie alles nehmen
was ſie fänden Zunächſt ſtahlen ſie in Döbern und
Paupitzſch Enten und Gänfe Dann legten ſie ſich auf den Fahr
raddiebſtahl und erbeuteten in Bitterfeld und Delitzſch insgeſamt
fünf Räder Jn Bitterfeld plünderten ſie vor einem Kleider
geſchäft den Schaukaſten Bei andern Diekſtählen entführten ſie
Kohlen Kartoffeln und Haſen Ferner verübten oder verſuchten
ſie Einbruchsdiebſtähle in den Kontoren verſchiedener Gruben bei
Holzweißig Groitzſch und Sandersdorf Hierbei entwendeten ſie
kleinere Geldbeträge bis zu 20 Mark Briefmarken und anderes
Jn Delitzſch erbrachen ſie die Bude eines Obſthändlers die Boden
kammer eines Arkeiters und verſuchten auch den Automaten vor
der Stadt Leipzig gewaltfam zu öffnen An einigen Dieb
ſtählen beteiligten ſich die noch unbeſtraften Arbeiter Bernhard
Dietrich aus Holzweißig und Emil Behrendt aus Bitter
feld Weinreich betrog auch noch einen Schloſſer durch falſche An
gaben und einen gefälſchten Zettel um ein Fahrrad Jn Benn
dorf wurde er endlich nach einem Fahrraddiebſtahl von einem
Gendarmen verhaftet und ins Delitzſcher Gerichtsgefängnis ein
geliefert Auf dem Transport leiſtete er heftigen Widerſtand Jn
der Gefangenenzelle warf er wütend einen Eimer und einen
Schemel nach dem Gendarmen Dann richtete er in der Zelle
arge Zerſtörungen an An den Widerſtand und die Sach
beſchädigungen will er ſich nicht mehr erinnern können da er ſich

land beabſichtige ſechs neue Konfulate in der Mon
volei zu errichten und ihre Wachen zu verſtärken
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damals in zu großer Erregung befunden habe
Vor der Strafkammer waren die vier Angeklagten voll ge

ſtändig und baten zum Teil weinend um Zubilligung mildernder
Umſtände Dos Gericht gewährte dieſe Vergünſtigung nur
Dietrich und Behrend hielt dagegen bei Weinreich und Lohbauer
wegen der Gemeingefährlichkeit ſolchen Treibens Zuchthausſtrafe
für geboten Wein reich erhielt vier Jahre Zucht
haus Lohbauer fünf beide außerdem fünf Jahre Ehr
verluſt Zur Laſt gelegt waren ihnen über 20 Fälle vollendeten
und verſuchten Diebſtahls Dietrich wurde zu anderthalb
Jahren Gefängnis Behrend zu drei Monatenunr einer Woche Gefängnis verurteilt

Rohe Burſchen
Am 11 November v J hielten der Schloſſer Franz Götze

und der Hausdiener Wilhelm Treizel zwei ſchon be
deutend vorbeſtrafte Burſchen auf der hieſigen Elifabethbrücke
einen Dreher an und forderten von ihm Geld zum Trinken Sie
hatten bereits viel getrunken und wollten in einem nahen
Schnapsladen weiter zechen Zehn Pfennige raus rief Götze
dem Dreher drohend zu und faßte ihn am Arm Auf ſeine Weige
rung wurde der Aermſte von beiden geohrfeigt und mit Füßen
getreten Er entfloh wurde aber verfolgt und nochmals miß
handelt Er fühlte ſo große Schmerzen daß er einen Arzt auf
ſuchte Ein Arbeiter rief Götze zu Schämſt du dich nicht Geld
zum Trinken von dem zu verlangen Er bekam darauf eben
falls Prügel Ein hinzukommender Maſchiniſt erhielt ſogar einen
Meſſerſtich in den Finger

Vor Gericht beſtritten beide geſchlagen zu haben Treizel
verſicherte er ſei ſo ein armer ſeelensguter Kerl er habe bei
dem Vorfall gar nichts mit getan Er habe ſich nach Verbüßung
ſeiner letzten Strafe gut geführt nun ſei er wegen einer ſo ge
ringen Sache von ſeiner ſchwangeren Frau weg trotz ſeines fuß
fälligen Vittens in Unterſuchungshaft gebracht worden Jetzt
ſolle er auch noch ſchwer beſtraft werden und in die Zeitung
kommen Sollte er dem Dreher wirklich eine Ohrfeige ausge
wiſcht haben ſo ſei ſie mit drei Mark Geldſtrafe doch gewiß ge
nügend beſtraft Die Strafkammer war aber anderer Meinung
und verurteilte ihn wegen gemeinſchaſtlicher gefährlicher Körper
verletzung zu ſechs Monaten Gefängnis Göte erhielt
wegen des gleichen Vergehens und wegen verſuchter Erpreſſung
ein Jahr Gefängnis Beide Angeklagte wurden in der
Urteilsbegründung als gefährliche Leute bezeichnet

Meſſerſtecherei

Jn der Nacht zum 4 November v J wurde ein Arbeiter in
Greppin auf dem Heimwege aus der Kneipe von mehreren
andern mit denen er bereits am Biertiſche Streit gehabt hatte
äberfallen und arg mißhandelt Hauptheld bei der
Schlägerei war der 37jährige Arbeiter Jgnaz Wrobel der
ſchon ſiebenmal wegen gefährlicher Körperverletzung einmal auch
wegen ſolcher mit Todesfolge vorbeſtraft iſt Er verſetzte dem
Ueberfallenen mehrere Meſſerſtiche Dabei rief er
Hacktihntot den verfluchten deutſchen Knochenk

An den Mißhandlungen beteiligten ſich der Hufſchmied Florian
Wankiewiez und der Arbeiter Peter Stell mach Wan
kiewicz der ebenfalls wegen Körperverletzung vorbeſtraft iſt
ſchlug mit einem Bruchſtein Der ſo roh Mißhandelte blieb de
ſinnungslos und ganz mit Blut befudelt auf der Straße liegen
Er wurde nachher von andern gefunden und zum Arzte getragen
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und hat ſeitdem nicht wieder aufgefunden werden können Die
Strafkammer erkannte gegen Wrobel als n einen ganz
gemeingefährlichen Meſſerhelden auf zwei Jahre und einen
Monat Gefängnis und verfügte ſeine ſoforti Jndaft
nahme Wankiewicz wurde mit ſechs onaten
Gefängnis Stellmach mit drei Monaten beſtraft

Das Volksblatt über das Mühlberger Krankenhaus
Jm September v J veröffentlichte das hieſige Volksblatt

einen Artikel über angebliche Mißſtände im ſtädtiſchen
Krankenhauſe in Mühlberg Es wurde darin be
hauptet über das Krankenhaus ſeien Klagen mannigfaltiger Art
in Umlauf Ein polniſcher Arbeiter ſei vor Hunger im Hemd ent
laufen Ein Handwerksburſche habe in 13 Wochen nur 2 Hemden
erhalten Ein dritter Kranker habe ſich in 14 Tagen mit zwei
Hemden zum Schwitzen begnügen und das durchſchwitzte immer
nur unter dem Kopftliſſen trocknen und dann wieder anziehen
müſſen Solche Mißſtände ſeien um ſo mehr zu verwundern als
der Durchſchnittsbeſtand an Kranken ſich nur auf 8 belaufe

Jnfolge dieſes Artikels ſtellte die Krankenhausverwaltung
gegen den Volksblattredakteur Gottlieb Kasparek der
für ihn verantwortlich gezeichnet hatte Strafantrag wegen Be
leidigung Der Angeklagte bot den Beweis der Wahrheit für die
in dem Artikel enthaltenen Behauptungen an Zwei Zeugen
die eine Zeitlang im Mühlberger Krankenhaule behandelt waren
ſagten aus ſie hätten reine Wäſche nur ſpärlich erhalten Der
eine verſicherte er habe ein Hemd 6 Wochen lang tragen müſſen
eher als nach 14 Tagen habe es überhaupt kein reines Hemd ge
geben Ein Polenjunge war nach Angabe ſeines Aufſehers dem
Krankenhauſe entlaufen mit der Begründung er müſſe darin
Hunger leiden Die Beweisaufnahme ergab daß ihm wegen einer
Magenkrankheit ſpärliche Nahrungszuführung ausdrücklich ver
ordnet war Der Krankenhausleiter ein Sanitätsrat erklärte
er habe von mangelhafter oder ſchmutziger Wäſche der Kranken
nichts bemerkt er würde Wäſchemangel ſofort gerügt und ab
geſtellt haben Die Behauptungen der Zeugen müßten auf Un
wahrheit beruhen Auch ein Arzt der ſeine Patienten mitunter
im Krankenhauſe unterbringt hat von Wäſchemangel nichts ge
ſpürt und überhaupt von den angeblichen Mißſtänden erſt durch
den Volksblattartikel erfahren Die Diakoniſſin äußerte die
Angriffe beruhten ihrer Vermutung nach auf dem Racheakt eines
Kranken dem ſie einmal wegen ſeiner Liebe zum Alkohol
einen Verweis erteilt habe Wäſche ſei in der Regel alle 14 Tage
ausgegeben worden bei Fieberkranken ſei aber täglich gewechſelt
und auch in andern dringenden Fällen früher Wäſche geliefert
Eine Zeugin erzählte ſie habe als Krankenhauspatientin einmal
Maden in der Wurſt ihres Brötchens gefunden Auffeher und
Krankenſchweſter hätten ihr das aber abgeſtritten und ihr noch
Vorwürfe wegen des Wegwerfens der Wurſt gemacht Ein anderer
Zeuge beklagte ſich über kärgliches Efſen ſeine Mitteilungen be
wieſen indes nur wie anſpruchsvoll mancher Krankenhausbeſucher
ſein kann Der Staatsanwalt hielt den Angeklagten der Be
leidigung für ſchuldig und beantragte gegen ihn 800 Mark Geld
ſtrefe Die Strafkammer gelangte jedoch zur Freiſprechung
Es müſſe dem Angeklagten zugegeben werden daß die in dem
Artikel aufgeſtellten Behauptungen nicht durchweg als unwahr
anzuſehen ſeien Betreffs der Wäſche ſcheine es im Kranken
hauſe doch nicht immer ſauber und ordentlich hergegangen zu ſein
Hinſichtlich der nicht erwieſenen Angaben des Artikels möge den
Angeklagten geglaubt werden daß er ſie ebenfalls für richtig
hielt Formelle Beleidigungen enthalte der Artikel nicht
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Wetterwarte Magdeburg
der Magdebutrg Zeitung

Montag 15 Januar 8 Uhr morgens
Das Hochdruckgebiet über Rordoſteuropa hat an Jnten

ſität abgenommen ſeine Lage jedoch nur wenig verändert
Jm Dienſtbezirk dauert daher bei öſtlichen Winden und hej
terem Wetter die ſtrenge Kälte fort Eine Aenderung der
Wetterlage iſt auch für morgen noch nicht wahrſcheinlich

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

Meiſt bedeckt Froſt ſtrichweiſe Schneei Januar Leichter Froſt dewölkt teils heiter
15 Jan uagar Bewslkt teils beiter Froſt
19 Jan uar Schön woblkig mit Sonnenſchein Froſt
20 Januar Heiter bei Woltenzug Froſt

i Jannar

Meteorologiſche Station
183 Januar 14 Januar

H Uhr avends 7 Uhr worgens

Barometer Millimeter 706 7 76tThermometer Celſius, 11 4 15,0Rel Feuchtigkeit e e h 64Wind SO2 O2Maximum der Temperatur am 13 Jan 12 C
Minimum in der Nacht vom 13 Jan zum 14 Jan 15,0 0
Niederſchläge am 14 Jan 7 Uhr morgens 0 m

h r u
t Januar 15 Januarv Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 763 761Thermometer Celſtus 13,8 15,9Rel Feuchtigkeit O 68Wwind e o 1 RMaximum der Temperatur am 14 Jan 10,5
Minimum in der Racht vom 14 Jan zum l Jan 15 1 C
Nied erſchläge am ſh Jan 7 Uhr orgens 00 mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm 54
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hande
Eugen Brinkmann für Ausland und Lezte Nachrichten
Karl MWeitner Feufilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſergtenteil Albert Barth
Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 16 Seiten
einſchlieb i Anterhaltungeblatt und Verloſungslifte

ecithins cher Roinveit arg e Surku
inenmark und Norven in dei Kindervorönm an Her intolügonz

m



r a III

Heute Montag zum letzten Male

Die schamige
Dienstag Premiero

Wotans Abschied
Der kleine König

Die keusche Toinette
800 Los Nr 334 aliererste Schlager in nener Besotzung
Wunlhalathenter Maskenball Mittwoch 7 Febr

Oeffentſiche Vortrage
Grosser Saal Neumarkf Schützenhaus

Harz 41

Dr Arnoldd
Donnerstag den 18 Januar

Das religiöse Ringen der Jeizizest

Montag den 22 Januar
Vebermensch und Persönlichkeit

mittwech den 24 Januar
Jesus wie er wirklich war

Eintritt well Eorfnn 8 r Eintritt froi
Deffentlicher Vortrag

des Weltreisenden and Naturforschers H Heiland

III
und dareh das Tal des Lotos mit Liehtbiſdern

Dienstag den 16 Januar abds 8 Uhr
im grossen daale des Neumarkt Sechützenhauses
Eintritas harten Vorver anf in der Hofmusikalien

bendiung Heinrich Hothan I Platz 2 Mk II Platz 1 Mk

Be S S ee rer e e e Meere er er
beitovalvennags Verein zu ha a Saale

2 R Fpren Präſidium unſeres Vereins hat amrz 1Se gehen der Herr Ober Präſident der Provinz Sachfen
v Hegel in Magdeburg

übernommen

Den verehrlichen Mitgliedern des R W V teils ich
hierdurch ergebenſt mit daß die

Halliſche Singakademie
unter Leitung des Herrn W Wurfſchmidt

am Mittwoch den 17 Jannar er abends 7 Uhrin der St Step hanuskirche S

das Oratorinm Chnrästargs s
von Franz Liſzt

an en der geplanten Erbauung des Reichswaiſenhauſes
n Halle a S zur Auffüheung bringt

Se Exzellenz Herr Oberpräſident v Hegel hat die Ab
ſicht der Aufführung beizuwohnen und ſein Erſcheinen
zugeſagt

Als Orcheſter wirkt die verſt rkte Kapelle des FüſtlierRegiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magder

Nr 36 unter Leitung des Königl Obermuſikmeiſters
Pfiſter mit und als Soliſten ſind r

1 Konzertſängerin Ella v Delney Sop an e2 SErtiſabeth Jmmannel Mezzo Sopran
Konzertſänger Theo Bandel Bariton Berlin

4 HoſOpernänger Bennso Haberl Tenor Wei5 Kammerſänger Friedrich Strathmann Bariton mar
Die Preiſe der ätze bewegen ſich zwiſchen Mk 5

bis herab zu MkS aaſratfuung 6 Uhr
Studenten und Schüler er n Borver auf Borzugs

preife
Der Verband Halle Thüringen deſſen rühriger LeiterHerr MagiſtratsSekretär Usbek auch dieſe Veranſtaltung

unter Qroßen Opkern ermöglicht um den Fonds zur
Erbauung des hieſigen Reichswaiſenhauſes zu ſrärken dittet
um möglichſte Unterinhung diejes Unter
nehmens welches ein Konzert Ereignis erſten Nanges
darſtellt

Es wäre wünſchenswert wenn die Mitglieder unſeresR W V anläßl des Bejuches unſer Ehren Präſidenten
van Exr elen von Hegel möglichſt vollzählig
anweſond ſein könnten

Für guts Plätze zu ſorgen hat ſich der Verband Halle
Thüringen bezw Herr Usbek Fri drichſeraße 12 bereit er
klärt und mitgeteilt daß der Vereinsbote dieſer Tage bei
unjeren Mitgliedern Eintrittskarten anbeten wird

Hochachtungsvoll
Keichswaiſenhaus Herein n Halle a S

Der Schriktführer
Schweckendiek

0000900004000900090

Hotel Rotes Ross
Morgen Dienstag den 16 Jannar

Sohlachtefest
Otto Sieranu

2222222 es

Tanzunterricht
Der zweite Kursus unseres Unterrichts beginnt

Freltag den 26 Jan uar im Hotel Kaiser
Wilhelm Bernburgerstr 12

Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung

F Rocco E Rocco Universltäts Tanzlehrer
Biomenfhalstr II Reflstrasso 15

August Förster
Flügel Pianinos
fabrikate bester Quaſſtät in mässger Preislage

Allein vertretung

R Däö Grosso Ulriohstrusso 33/3

Dr Angeolo s
nene Serie

bPebender Marmor

ſApoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute z letzt Male Das grandioſe Weliſtadtbrogramm
Ab morgen den 16 Jannuar

V Bride Ittraktionen ſind nelkberühnt u in

den größten Kunſtblättern des In und Auslandes
durch Wort und Hild gewürdigt

Dazu 7 weitere neue Slanzunmmern

De pre sgekrönte Schönheit

Katio Sandwina
Lady Herkules Akt

Mittwoch von 10 Uhr

Komzert
Entree für Erwachſene 30 für Kinder 15 Pfg

e S
Pascahe Iheate

hichtspielhaus
Halle a S Leipzigerstr 88

Das äusserst interessante wissenschaft
liche Programm der Sonder Veortährangvom letzten Sonnabend werden wir für die
Nachmittags Vorstellung beibehalten damit
der Jugend Gelegenheit gegeben ist diese
Vorkührungen zu besuchen

Die Direktion

10 ca GPlakat Wettbewerb
Zur Eriadngong von Entwürten 10r ein Plnkat der

Gartenbau Ausstellung in Halle
vom 23 August dis 2 September 1912 ehreibt der unterzeiehnete
Verein einen We tbewerb aus unter Künstiern die in der ProvinzSaensen ihren Wohn atte habdoun oder geboren sino

Die Unt riagen eind von Herra Kunstmaler Kopp Halle 2 S
Safzgrafenstrasse 3 zu erhalten

Der Vorstand des Kunstgewerbe Vereins
iur Ha e und den Regiernnzsbesirk Mersedus g

G Woltt
Rockiclk Hub

Zweeks Gründung obig n Kinba nun Sehaffung einer eigenes guten
RKodelbahn

Snäet am Dienstag den 16 a Fts abends 8 Uhr im
ideaschlösschen
wozu alie Sportstieunde herzlien Wineine Bespreehung tat

kommen sipd
B R Leta er Zur ab Haid u Hahe t

p Pfuns
L

Aheinige fabrikanten

Verkaufsstellen durchNa 5
plakate kennllichhege Qualitäten

von der Ziegelwiäese
wird billig abgegeben

Daſelbſt werden auch

Geschirre zum Abfahren
geſucht

Bei Khennaiſeme Ischlas Giohkt

Erkäaltangen
überall we Wärme wirken ſoll trage man die berühmten

Engadiner Bargkatzenfolle
ls pord Nücken Rieren Magen lterruſivärmer Mieverieg be Swn
H Sehnee Nachf

Halle a S A e F Eber mann Gr Steinſtr D

30 40 502 80 Ptg

Halle a S

Näheres Kehwemme Braneroi

Eisfest Ziegeiwiese

Alumination benga iſche Beleuchtung Feuerwerk
Abonnements behalten Gäültigkeit

Stocklaternen mit Licht a lo Pfg ſind zu haben

Bekanntmachung

E M Mauthaner

n
Direktion
S

orbi dünne
Nur noch Montag

und DienstagKeueſtes Artiſſen Drama

Mſranda

Roman aus dem Leben
einer Tänzerin

Sittendrama in mehreren

8 Akten tSpieldauer ca 1 Stunde
Haup darſteller SGBerr Biorun Sjörnſon

Sohn des berühmten

n t
als ſüronprinz

Künstler Konzert
ſKapolimelster Kntenberw

Bittwocehs u Sonntags
von naenm 4 Unr ab

Wiener Spezialgerichte

Dienstnag d 16 Jan s Ubr
im Hoörsaal Nr 18

Vor tagd Hryu Prof Dr ani aber
Der Hittelstand In Ver

gungenheitf a Gegen wurt
Mittwoch d 17 Jan 8 Uhr

im NeomarktSchütznenbaus
Sonder Vortrag des Pipl, Ing

Dr Ka utman n München üver
Proktisehes aus RAntur

wis enuschnſt Technik
lür den Haushalt u dau

tüzliohe L eben

C W Trothe
Optisohes Institut

Poſtſtraße 9/10
GBegrſindet 1816

Neue
ſlet plano

mit event Vergütung
bei späterem Kauk

C Rich Ritter
Leipzigerstrasse 73

ar

a al Ovon 90 Pf vr Pfd bis M 2 50
empfiehlt

an bond rechte art
Leipzigerſtrahe s1 63

Wasohngeoiasso
dauerhaft n billig größte Angw8öttehero Zehbie ten dicht am

Dartt 5 Nabalt Gegr 1873

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Hirekt Geh Hofrat R Klohnrds

Dienstag den 160 Jannar
124 vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 6 Mare Novität
Die moderne Eva

Operette in 5 Alttenv Jean Gilbert
Komponiſt von Vo niſche Wirt
ſchafi und Die keuſche Suſanne
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Caſimir Cascadier
Privatier K Stahlberg
Rechtsanwältin M Brandow

Nense Malerin Alice von BVoer
Camille Dr med M Hausmann

deren Töchter
Henry Cybolet

Rechtsanwalt
Junin Pontgirard

Fritz Gruſelli

Privatter
Baronin

Wilh Kayſer
aehe Noſie Sebald

Bouquet de fsGerichtspräſidentAlfred Nicolati
Jean Diener bei

l Niniche Cascadier

Pontgirard Emil Lübben
Amelie Emmy Cruſius
Suſanne E Januszynskiim Dienſte Cascadiers
Ponette Kammer

zofe der Baronin Elſe Seidel
Ger chtsdiener Paul Jungk
Der 1 Akt ſpielt im Bureau der
Frau Rechtsanwalt Cascadier der

Att im Salon der Malerin
Rense Pontgirard der 3 Akt im
Gerichtsſaal der Scheidungs
kammer in Paris Zeit Gegen

wart
Nach dem 1 und 2 Akte längere

auſen

Anf 7 Uhr Ende 10t Uhr
Mittwoch den 17 Januarnachmittags 3i Uhr

Letzte Weihnachts Kindervorſtell
zu kleinen Preiſen

F Zum legten Male
Rotkäppchen

Märchenſpiel mit Geſang und
Tanz in 4 Bildern und einem

Vorſpiel
Der WeihnachtsenNach dem Gr mmſchen gen

bearbeitet v Oska Will Muſik
von Karl Piepe

Abends 7 Uhr125 Vorſtellung im Abonnement
1 Viertel

Schülerkarten Mk 1,10 an derTages und Abendkaſſe

Das häthden von Hellbrenn

oder
Die Feuerprobe

Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Auf
zügen von H von Kleiſt

Jm Urtext

Vor n nneh am Thenter m

ED
6ie vorzöqlichste Kdehse

die edelsten Welno

Passaqe lheoter
Liehtapielhnus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsel

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Feſttags 3
Jeden Dlionstag
SchlachtefeſtS o ihehreſe a s

Preigvert und gut

kaufon Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikolagen

m dem orſton Spezialgeſchäft

Il Sehnee Haehl en
Gogründet 1838

m

5 fertigt r i undPlissee ſauber A Sehulze
Steruſtr 8

7

c

r

t

m e
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